
33«

TrüfTeln nnd Pnl/jclil dieser Knollen längs eines Hagebnchong'an^ps in ihrem

Gnrlen. Der Versucli gelang-, die Trülleln wuchsen und verniehrlen sich

nnd im Jahre 1853 konnten mehrere Gartenliebhaber in Mnyon die Thalsach«

bestätigen. .

— Wistaria sinensis. Von dieser Schlingpflanze stand im bota-

nischen Garten zu Liverpool im Mai ein Exemplar in der Blüthe, das einen

Malierraum von ungefähr 900 Quadratfuss bedeckt. Die Pflanze trug 6000

ßliilhentrauben , vrovon jede durchschnittlich wohl 55 ßlüthen hatte, so dass

die einzelnen Blumen die Zahl von 3SO.00O ausmachten.
— Ueher den Eifluss des Kochsalzes auf das Wachsthum des Spar-

gels theilt Becquerel die Resultate genauer Versuche mit, die mit Salz

auf Spargel angestellt wurden. Acht Stück aller Spargelpflanzen wurden
am 83. December in gewöhnliche Erde in ein kaltes Beet gesetzt. Von 4 Stö-

cken erhielt jeder 20 Gramme Salz. Diese trieben 14 Tage früher, als die

übrigen 4, welche kein Salz erhalten halten. Am 27. April schnitt man die

Iheilweise hervorstehenden Stengel ab. Die mit Salz behandelten Spargel

Mogen grün 163 Gr. und trocken 28.7 Gr., die ohne Salz gezogenen hin-

gegen grün nur 124 und trocken nur 22 Gr.
— In Irland hat man den M'eissblühenden Flachs mit vielem Glücke

gebaut. Die Fiber ist stärker, als die des gewöhnlichen Flachses, reicher

ist der Same, der gelblichgrün und ein Oel so bleich ergibt, wie das des

gewöhnlichen Leinsamens erst wird, wenn es eine Zeit lang der Luft aus-

gesetzt gewesen ist Man hat beschlossen, in Frankreich auch mit dieser

Flachsart Versuche zu machen.
— Correspondenz. — Hrn. T. in T. : „Erhalten und an die Adres-

sen abgegeben." — Hrn. Gr. St. in L. : „Die Lose sind vorgemerkt, das

Weitere seiner Zeit."
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